
Rehabilitation in Betrieb und Berufsschule (RIB)
Starten Sie mit einer begleiteten Ausbildung durch

Betrieblich begleitete Umschulung

Sie sind auf der Suche nach einer beruflichen Alternative 
in Wohnortnähe? Dann starten Sie mit RIB durch. Ihre 
Ausbildung für den ausgewählten Beruf findet in einem 
anerkannten Ausbildungsbetrieb und der Berufsschule 
statt. Dort können Sie nach bestandener Abschluss-
prüfung in ein festes Arbeitsverhältnis übernommen 
werden. Die Chancen dafür stehen gut, denn Sie konn-
ten sich schon zwei Jahre im Betriebsablauf beweisen.

Im Ausbildungsverlauf unterstützen wir Sie auf vielfältige 
Weise: Ob Krisenintervention, das Organisieren von 
Förderunterricht oder Coaching, wir sind an Ihrer Seite.

Erste Schritte
In einem Vorgespräch informieren wir Sie über die In-
halte von RIB und Sie können uns näher kennen lernen. 
Dabei klären wir auch, ob Sie bereits einen Ausbildungs-
platz mitbringen und ob Sie vor Beginn der Ausbildung 
eine Reha-Vorbereitung absolvieren sollten. 

Ausbildungsplatz
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach einem ge-
eigneten Ausbildungsplatz - entweder im Rahmen einer 
12-wöchigen Reha-Vorbereitung oder eines Reha-Einzel-
coachings mit individueller Dauer. 

Ziel
Neben dem erfolgreichen Berufsabschluss ist Ihre dauer-
hafte Integration ins Arbeitsleben das Ziel. Die neu 
gewonnene Erfahrung im Ausbildungsbetrieb sowie 
Ihre bisherige Lebens- und Berufserfahrung sind dabei 
wichtige Pluspunkte.

Begleitung
Während Ihrer Ausbildung sind wir begleitend für Sie 
da. Beispielsweise bei der Bewältigung von Konflikten 
im Betrieb, bei Fragen mit Kammer und Berufsschule 
oder bei familiären Problemen. Bei Bedarf organisieren 
wir auch Förder- und Stützunterricht.



Berufsförderungswerk Schömberg gGmbH  Bühlhof 6  75328 Schömberg  Telefon 07084 933-0  www.bfw-schoemberg.de

	́ Maßnahmeorte

Aalen:	 Robert-Bosch-Str. 33, 73431 Aalen
Renningen:	 Steinbeisstr. 30, 71272 Renningen
Reutlingen:	 Ziegelweg 1/1, 72764 Reutlingen
Schömberg:	 Bühlhof 6, 75328 Schömberg
Ulm:	 Magirusstr. 41, 89077 Ulm
Villingen:	 Wilhelm-Binder-Str. 19, 78048 Villingen-Schwenningen

	þ Zentraler Kontakt

Herr Durst, Telefon: 0160 5839210

�  �Kostenloses Vorgespräch in einer unserer regionalen Geschäftsstellen 
History ca. 1 – 2 Stunden

 � Klären der Bedarfe und Zielrichtung der Maßnahme
 � �Klären der weiteren Schritte in Abstimmung mit Ihrem Rehaträger

Rehabilitation in Betrieb und Berufsschule – diese Wege sind möglich

 �Reha-Einzelcoaching (optional) 

History individuell

Finden eines geeigneten Aus-
bildungsbetriebs bzw. Ausbildungs-
platzes für einen staatlich an-
erkannten Ausbildungsberuf

 �Reha-Vorbereitung (optional) 
History 12 Wochen

 � �Finden eines geeigneten Ausbildungs-
betriebs/-platzes für einen staatlich 
anerkannten Ausbildungsberuf
 � �Intensives Auseinandersetzen mit 
dem gewählten oder gewünschten 
Ausbildungsberuf
 � �Auffrischen und Vertiefen von Grundlagen 
(z.B. Deutsch, Mathematik, Englisch)
 � Lerntechniken
 � �Vermittlung von EDV-Grundlagen  
(Microsoft Office)
 � Arbeits- und Sozialrecht
 � �Bewerbungs- und Kommunikationstraining
 � Persönlichkeitstraining
 � �Vorstellen in der Berufsschule und im 
Ausbildungsbetrieb

  �Rehabilitation in Betrieb und Berufsschule (RIB) 
History in der Regel 24 Monate

 � �Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf in Betrieb und Berufsschule  
gemäß dem jeweils gültigen Ausbildungsrahmenplan

 � Hinführung zur Abschlussprüfung

 � �Sozialpädagogische Betreuung durch das Berufsförderungswerk, z. B.: 
 - Organisation von Förder- und Stützunterricht
 - Intervention zur Konfliktbewältigung
 - �Begleitung im Kontakt mit Betrieb, Berufsschule, Kammer oder Rehaträger
 - Unterstützung bei der Integration in Arbeit
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